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Gemeindeverwaltung Seegebiet Mansfelder Land
Tel.: 034774/ 444 0
Fax: 034774/ 444 50
E- Mail: info@seegebiet-mansfelder-land

Sprechzeiten der Gemeinde
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.00 und 13.00 - 17.30 Uhr
Donnerstag: 09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land im Internet:
www.seegebiet-mansfelder-land.de

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
Ortsteil Amsdorf Ortsbürgermeister: Herr Scharf
Telefon: 034601 - 22775
Sprechzeit: Dienstag 16.30 - 17.30 Uhr

Ortsteil Aseleben Ortsbürgermeister: Herr Bartnitzek
Telefon: 034774 - 30552
Sprechzeit: jeden 1. Dienstag im Monat 18.00 - 19.00 Uhr

Ortsteil Dederstedt Ortsbürgermeisterin: Frau Sowoidnich
Telefon: 034773 - 20292
Sprechzeit: Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr

1x im Monat Samstag nach Absprache

Ortsteil Erdeborn Ortsbürgermeister: Herr Temm
Telefon: 034774 - 20377 od. 0157 - 54496030
Sprechzeit: Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr (14-tägig)

14.04.15 und 28.04.15

Ortsteil Hornburg Ortsbürgermeisterin: Frau Kayser
Telefon: 034776 - 224185

0152 - 33796290
Sprechzeit: Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

Ortsteil Lüttchendorf Ortsbürgermeister: Herr Seemann
Telefon: 03475 - 717795
Sprechzeit: Dienstag 15.00 – 17.15 Uhr

Ortsteil Neehausen Ortsbürgermeister: Herr Staßfurth
Telefon: 0173-9725135
Sprechzeit: jeden 1. Montag 19.00 – 20.00 Uhr

Ortsteil Röblingen Ortsbürgermeister: Herr Steinhoff
Telefon: 034774 - 30172
Sprechzeit: Dienstag 15.00 - 18:00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung (034774 - 20425)

Ortsteil Seeburg Ortsbürgermeister: Herr Saken
Telefon: 034774 - 28208
Sprechzeit: nach telefonischer Vereinbarung

034774 - 70863 oder 0176 - 70003196

Ortsteil Stedten Ortsbürgermeister: Herr Meyer
Telefon: 0172 - 9749313
Sprechzeit: nur nach tel. Vereinbarung

Ortsteil Wansleben Ortsbürgermeister: Herr Schiemann
Telefon: 034601 - 22243
Sprechzeit: Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr

Tiernotaufnahme
Bei Auffinden von Fundtieren im Gemeindegebiet ist das Tierheim
Eisleben zu informieren. Tel: 03475 - 715 424

Bereitschaftsdienste für den Notfall

Polizei 110

Polizeirevier Mansfeld-Südharz 03475 - 6700

Regionalbereichsbeamte
Frau Kilian-Moritz 0160 - 2621954
Herr Wolf 0160 - 2620767

Feuerwehr, Rettungsdienst 112
Rettungsleitstelle Mansfeld-Südharz 03464 - 56988910
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 03464 - 19222
Bundesweite Notdienstnummer bei
dringenden medizinischen Problemen 116117

Giftnotrufzentrale 0361 - 730730
Apothekennotdienst 0800 - 0022833

MIDEWA 03475 - 67690
nach Dienstschluss 03475 - 6769115
Envia M 0800 - 2305070
MITGAS 0180 - 22009
Stadtwerke Eisleben 03475 - 6670

Havariedienst ab 16.00 Uhr
Erdgas 0173 - 5454072
Trinkwasser 0173 - 5454072
Strom 0173 - 5454074

AZV Eisleben-Süßer See (über MIDEWA) 03475 - 6769115
(für die Ortsteile Amsdorf, Aseleben,
Erdeborn, Hornburg, Lüttchendorf,
Röblingen am See, Seeburg, Stedten,
Wansleben am See)

WAZV Saalkreis
Abwasser 01511 - 4122795
Trinkwasser 0800 - 6647003
(für die Ortsteile Dederstedt, Neehausen)

Bankverbindungen Gemeinde

Sparkasse Mansfeld-Südharz
IBAN: DE 26 8005 5008 0610 0039 17
BIC: NOLADE 21 EIL

Volks- und Raiffeisenbank Eisleben
IBAN: DE 89 8006 3718 0000 7979 79
BIC: GENODEF 1 EIL
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Amtliches
Pressemitteilung Statistisches Landesamt

Wie viel Haushalte gibt es in Sachsen-Anhalt?
Mikrozensus 2015 hat begonnen

Bereits seit Jahresbeginn 2015 erhalten Haushalte Sachsen-Anhalts
Post vom Statistischen Landesamt. Mit diesen Briefen wird der Be-
such eines Erhebungsbeauftragten angekündigt. Dieser unterstützt im
Auftrag des Statistischen Landesamtes die auch als „kleine Volks-
zählung“ (Mikrozensus) benannte jährliche Haushaltsbefragung.
Der Mikrozensus wird ganzjährig von Januar bis Dezember im ge-
samten Bundesgebiet durchgeführt. Es werden Daten über die Bevöl-
kerungsstruktur, die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölke-
rung sowie über Familien, Haushalte und den Arbeitsmarkt erhoben.
Integriert in den Mikrozensus ist die Erhebung über den Arbeits-
markt für alle Mitgliedstaaten der EU. Die Informationen sind
Grundlage für viele gesetzliche und politische Entscheidungen.
Der Mikrozensus ist für viele Sachfragen im Bereich Haushalt
und Familie die einzige statistische Informationsquelle.
Rechtsgrundlage der Erhebung ist das vom Deutschen Bundes-
tag am 24. Juni 2004 beschlossene Mikrozensusgesetz (BGBl. I
S.1350), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 14.
Dezember 2012 (BGBI I S.2578).
Beim Mikrozensus handelt es sich um eine Flächenstichprobe für
bewohnte Gebäude. Sie umfasst ein Prozent der Bevölkerung.
Die Stichprobenziehung erfolgt nach einem mathematischen Zu-
fallsverfahren und ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben. Da
die Qualität der zu berechnenden Ergebnisse entscheidend von
der Einhaltung der repräsentativen Auswahl abhängt, besteht für
alle betreffenden Haushalte und Personen nach § 7 des Mikro-
zensusgesetzes in Verbindung mit § 15 Bundesstatistikgesetz für
den überwiegenden Teil der Fragen Auskunftspflicht. Die in
den ausgewählten Wohnungen lebenden Haushalte werden 4
aufeinander folgende Jahre befragt. Pflicht ist auch die vollstän-
dige und wahrheitsgemäße Beantwortung der Fragen.
Die vom Statistischen Landesamt geschulten und zuverlässigen Er-
hebungsbeauftragten kündigen ihren Besuch bei rund 12 000 Haus-
halten schriftlich an und können sich durch einen amtlichen Ausweis
legitimieren. Sie sind zu strikter Verschwiegenheit und Geheim-
haltung verpflichtet. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen
nach den gesetzlichen Bestimmungen der Geheimhaltungspflicht
und werden weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht.
Sie dienen ausschließlich der Hochrechnung zu Landes- bzw. Regio-
nalergebnissen. Die Auskünfte werden nach Eingang der Unterla-
gen im Statistischen Landesamt anonymisiert.
Der geringste Zeitaufwand entsteht, wenn die Fragen gegenüber
dem Erhebungsbeauftragten mündlich beantwortet werden.
Der Haushalt kann den Erhebungsbogen auch selbst ausfüllen
und direkt an das Statistische Landesamt senden oder die Aus-
künfte telefonisch erteilen.

Das Statistische Landesamt bittet alle Haushalte, die im Ver-
laufe des Jahres 2015 ein Schreiben des Amtes in ihren Brief-
kästen finden, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten und des
Statistischen Landesamtes zu unterstützen.

Interviewer werden gesucht
Das Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt sucht für die Haushalts-
befragung „Mikrozensus“ (kleine Zählung) dringend Interviewer.

Welche Voraussetzungen muss der Interviewer mitbringen?
Ein PKW muss vorhanden sein.
Grundkenntnisse im Umgang mit PC/Laptop sind notwendig.
Ein Festnetzanschluss (DSL) muss vorhanden sein.

Nähere Informationen erhalten Sie im Statistischen Landesamt
unter der folgenden Telefonnummern: 0345-2318 504/505

Hinweisbekanntmachung
des Abwasserzweckverbandes „Eisleben – Süßer See“

Am 15.12.2014 wurde durch die Verbandsversammlung des Ab-
wasserzweckverbandes „Eisleben – Süßer See“ mit Beschluss-
Nr.: 32/2014 der Wirtschaftsplan 2015 beschlossen.
Der Beschluss (Satzung) zum Wirtschaftsplan 2015 des Abwas-
serzweckverbandes „Eisleben – Süßer See“ wurde im Amtsblatt
der Lutherstadt Eisleben, Jahrgang 25, Mittwoch, den 25. Febru-
ar 2015, Nummer 2 veröffentlicht.

gez. Gimpel
Verbandsgeschäftsführer

Sprechstunden
der Selbsthilfekontaktstelle Mansfeld-Südharz

Im April 2015 fallen bedingt durch Urlaub die Sprechstunden der
Selbsthilfekontaktstelle aus. Im Mai finden die Sprechstunden in
Hettstedt, Am Markt im kleinen Ratssaal am 19. Mai 2015 in
der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr und in der Lutherstadt Eisleben,
Str. des Aufbaus 24 im Nachbarschaftstreff am 19. Mai 2015 in
der Zeit von 13.00 – 15.00 Uhr statt.

In Sangerhausen, Mogkstraße 12 – Volkssolidarität finden die näch-
sten Sprechstunden am 21. Mai 2015 von 14.00 – 16.00 Uhr statt.

Bei Fragen steht Ihnen die Mitarbeiterin der Selbsthilfekontakt-
stelle Mansfeld-Südharz, Iris Marszalek unter Telefon
03496/4169983 oder per Mail unter
imarszalek@paritaet-lsa.de zur Verfügung.

Information zum Bauernmarkt

Zu unserem Bedauern veranstaltet unser langjähriger Organisator
Herr Giseke keine Bauernmärkte mehr in Seeburg.
Nachdem dies in der Presse bekannt gegeben wurde, haben sich
bereits drei Interessenten gemeldet, welche gerne diese langjähri-
ge Tradition fortführen möchten.
Ihnen wurden die nötigen Unterlagen ausgehändigt.

Nach Erhalt der Konzepte entscheidet die Gemeinde Seegebiet
Mansfelder Land, welcher Interessent für die Marktfortführung
in Frage kommt.
Wenn ein neuer Veranstalter gefunden ist, werden die Termine
für die Märkte zeitnah mitgeteilt.

Gewerbeamt Gemeinde
Seegebiet Mansfelder Land

Bekanntmachung
Der Ortschaftsrat Aseleben hat in seiner Sitzung am 26.02.2015
folgenden zeitlichen Umfang zum Verbrennen von nicht kompo-
stierbaren pflanzlichen Gartenabfällen festgelegt.

07.04. – 24.04.2015 und 05.10. – 23.10.2015

jeweils von Montag bis Freitag in der Zeit von 11.00 – 18.00 Uhr

Trotz Brennerlaubnis sind folgende Beschränkungen einzuhalten:
Kein Feuer nach lang anhaltender Trockenheit, bei starkem Wind
und Regen. Beim Verlassen der Feuerstelle müssen Glut und
Feuer erloschen sein.
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Weitere Informationen & Termine
20. Fest am Salzigen See 2015

der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land

Sehr geehrte langjährige treue Sponsoren,

die angespannte Haushaltslage und die dünne Personaldecke un-
serer Gemeinde haben den alljährigen Gedanken, ein Fest zu fei-
ern weit in den Hintergrund rücken lassen.
Doch der Zuspruch vieler treuer Anhänger des Festes hat uns zu
dem Entschluss gebracht, dass traditionelle Fest am Salzigen See
nicht sterben zu lassen, erst recht nicht in diesem Jahr, in dem es
sich zum 20. Mal jährt.

Deshalb wenden wir uns erst jetzt an Sie, liebe Sponsoren.
Die Vorstellungen für ein Skript gehen dahin, dass wir am Mitt-
woch, den 01.07.2015 einen Seniorennachmittag organisieren
möchten, da dieser in der Vergangenheit immer sehr großen An-
klang gefunden hat.

Am Samstag, 04.07.2015, dem Haupttag des Seefestes, soll ein
buntes Programm für Jung und Alt, Groß und Klein, auf dem
Areal der Festscheune zusammengestellt werden. Dabei unter-
stützen uns interessierte aktive Vereine unserer Gemeinde.

Es ist angedacht, dass an diesem Samstag, anlog wie im vorigen
Jahr, kein Eintritt erhoben wird.
Auch ohne Stargast könnte der Tag mit einer musikalischen Um-
rahmung durch einen DJ ausgelassen ausklingen.

Bitte helfen Sie uns auf’s Neue mit Ihren großzügigen materiellen
oder finanziellen Spenden, um den Haushalt so wenig wie mög-
lich zu belasten.

Vielen herzlichen Dank im Voraus!

Bürgermeister Gemeinderat Organisations-Team

Der Röblinger Park
soll ein „Neues Gesicht“ bekommen

Auf Wunsch des Bürgermeister Jürgen Ludwig, des Ortschaftsra-
tes Röblingen am See und vieler Bürger, ist der Park wieder für
alle geöffnet. Das soll auch so bleiben!
Haben Sie schon einmal daran gedacht, dass Sie eine öffentliche
Bank mit Ihrem Namen besitzen? - Nein. Aber der Bürgermeister
der Einheitsgemeinde Herr Jürgen Ludwig und der Ortschaftsrat
des OT Röblingen am See denken genau daran. Die Idee besteht
darin, dass der wunderschöne Park in der Gemeinde neue Bänke
bekommen soll und somit Familien dort spazieren gehen können
und die Anlage wieder zum verweilen einlädt.
Doch dazu sind Sponsoren notwendig, denn ohne diese Hilfe
bleibt es eine Idee und kann keine Gestalt annehmen. Dies wäre
sehr schade, denn immerhin war sicherlich jeder Röblinger schon
einmal dort. Dabei haben sich sicherlich auch einige darüber geär-
gert, dass der Park nicht gerade einladend wirkt. Dies zu ändern
ist uns ein großes Anliegen.
Jeder Sponsor bekommt an seiner Bank seinen Namen ange-
bracht. Möglich ist aber auch eine Familienbank, wenn sich die
ganze Familie an der Aktion beteiligt. Denkbar ist auch eine Bank
der Grund- oder Sekundarschule, des Hortes, des Kindergartens
oder eines Vereins. Natürlich freuen sich die Initiatoren auch über
eine ROMONTA- Bank oder eine Bank eines anderen Unterneh-
mens oder Firma der Region. Jegliches Engagement ist willkom-
men und notwendig.
Wichtig ist jedoch, dass die Gestaltung des Parks nicht wieder
zerstört wird. Auch hier wird die Gemeinde Geld in die Hand neh-
men und den Bühnenbereich sichern, um eine Zerstörung zu ver-
meiden. Doch insgesamt gilt der Grundsatz: „Hinschauen statt
wegschauen“. Je mehr Menschen diesen schönen Park nutzen,
umso geringer ist die Möglichkeit von Vandalismus. Liebe Röb-
lingerinnen und Röblinger unterstützen Sie diese schöne Idee
natürlich zunächst mit Geld, aber auch mit Ihrem wachen Auge
und der regen Annahme ihrer neu geplanten Parkanlage.
Wer sich aktiv an der Neugestaltung des Parks beteiligen möchte,
kann dies unter nachfolgend aufgeführten Bankverbindungen je-
derzeit gern tun.

Schon heute sagen wir vielen Dank dafür.

Bürgermeister Ortsbürgermeister Ortschaftsrat
Jürgen Ludwig Rüdiger Steinhoff OT Röblingen am See

Volks- und Raiffeisenbank Eisleben

IBAN: DE 89 8006 3718 0000 7979 79

BIC: GENODEF1EIL

Kennwort: 20. Fest am Salzigen See

Volks- und Raiffeisenbank Eisleben

IBAN: DE 89 8006 3718 0000 7979 79

BIC: GENODEF1EIL

oder

Sparkasse Mansfeld Südharz
IBAN: DE 26 8005 5008 0610 0039 17
BIC: NOLADE 21 EIL

Kennwort: Parkbank
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Einladung zum Osterfeuer
Am 02.04.2015 möchte der Förderverein FFw Röblingen am See
alle kleinen und großen Bürger zum traditionellen Osterfeuer
einladen. Treffpunkt ist zunächst um 19.00 Uhr der Gemeinde-
vorplatz. Von dort aus wird der Spielmannszug der FFw Röblin-
gen am See, den Fackelumzug zum Festplatz führen. Dort ange-
kommen können unsere kleinen Gäste gespannt auf den Osterha-
sen, der gegen 19.30 Uhr da sein wird, warten. Natürlich wird er
für jedes Kind eine Kleinigkeit dabei haben.
Unterdessen kann sich bei
Bratwurst, Steak, Kräppel-
chen und Fischbrötchen ge-
stärkt werden. Auch Durst
muss niemand leiden. Mit
Tee, Kaffee, alkoholfreien so-
wie alkoholischen Getränken
ist für jeden etwas dabei.
Um 21.00 Uhr wird der
Nachthimmel mit einem Feu-
erwerk erleuchtet. Danach kann beim Tanz mit DJ Silvan bis in
die Morgenstunden gefeiert werden.

Wir freuen uns bereits jetzt Sie begrüßen zu dürfen.

Der Förderverein
der FFw Röblingen am See

Einladung zum Frühlingsfeuer
Der ASG Stedten e.V. lädt am 11.04.2015,
ab 18.00 Uhr zum Frühlingsfeuer in der
Glück-Auf-Siedlung ein.
Für Musik, heiße Getränke und das leibliche

Wohl einschließlich von frisch geräuchertem Fisch ist gesorgt.

ASG Stedten e.V.

Einladung
Der Verein Freunde der Feuerwehr Stedten e. V. und die Orts-
feuerwehr Stedten laden alle Bürgerinnen, Bürger und Gäste zum
diesjährigen Osterbaum setzen und Kaffee trinken am
26.04.2015 nach Stedten ein.

Einladung zum Tag der offenen Tür
Am Samstag, den 02.05.2015 laden die Ortsfeuerwehr Stedten
und der Verein Freunde der Feuerwehr Stedten e. V. zu einem
„Tag der offenen Tür“ mit Maibaum set-
zen sowie musikalischer Umrahmung
im Ortsteil Stedten ein.
Für das leibliche Wohl sorgt der Feuer-
wehrverein.

Wir freuen uns, an diesen Tagen viele
Besucher begrüßen zu dürfen.

Beide Veranstaltungen finden vor dem
Feuerwehr-Depot im Ortsteil Stedten
statt.

Ortsfeuerwehr Stedten
Verein Freunde
der Feuerwehr Stedten e. V.

Aktuelles
aus dem Naturpark Unteres Saaletal 1 / 2015

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde des Naturparks
Unteres Saaletal, die Präsentation des Naturparks Un-
teres Saaletal in der Öffentlichkeit ist ein wichtiges

Anliegen. Entscheidend ist dabei das Engagement
der Mitarbeiter und Mitglieder. So stellte der zweite

Vorsitzende unseres Naturparkvereins Dr. Gerd
Villwock am 12. Februar Aufgaben und Ziele des
Naturparks Unteres Saaletal im Rahmen einer
Veranstaltung der Heimatfreunde Plötzkau in der
dortigen Heimatstube vor.

Am 6. März war der Naturpark wieder auf der Internationalen
Tourismusbörse (ITB) in Berlin mit Informationsmaterial am
Stand des Tourismusverbandes des Salzlandkreises vertreten.
Auch die Arbeit mit unseren Sponsoren trägt wieder Früchte. So
konnten wir mit Unterstützung der MITGAS Mitteldeutsche Gas-
versorgung GmbH sogenannte Naturpark-Entdecker-Westen erwer-
ben. Im Landwirtschafts- und Heimatmuseum Zappendorf, einem
der künftigen Einsatzorte, werden diese mit zahlreichen Exkursi-
onsmaterialien ausgestatteten Outdoorwesten von einer Kinder-
gruppe während einer kleinen Exkursion am 26. März ausprobiert.

Ein Flyer stellt die vom Verband Deutscher Naturparke (VDN)
entwickelten Westen und ihre Einsatzmöglichkeiten vor (Bezug
über die Geschäftsstelle bzw. über die Informationspunkte). So-
mit ergeben sich zukünftig neue Möglichkeiten im Rahmen unse-
rer Umweltbildungsarbeit.
Weitere mögliche Einsatzorte für die Westen sind die Ökostation
Neugattersleben oder der Naturhof Zellewitz, so dass auch die
Arbeit unserer Partner dort unterstützt wird.
Der Biber - auch in unserem Naturpark heimisch! Im Februar
entstanden interessanten Bilder
an der Bodemündung in Nien-
burg. An der Natur interessierte
Spaziergänger aus Nienburg
entdeckten diese Spuren der
Arbeit eines Bibers. Die Zunah-
me der Bestände des Elbebibers
hat zur Erweiterung seines Ver-
breitungsraumes geführt.
So wurden auch die geeigneten Lebensräume in der Saaleaue be-
siedelt. Wenn man das Tier selbst auch nur schwer zu sehen be-
kommt, so sind doch dessen Spuren in der Landschaft deutlich
zu erkennen.

Schöne Frühlingstage wünscht
der Naturpark Unteres Saaletal
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Männerchor Erdeborn e.V lädt ein
Einer schönen Tradition folgend, wird der Männerchor Erdeborn
sein 8. Frühlingskonzert im traditionsreichen Kloster St. Marien
in Helfta präsentieren. Zunächst unser Dank den Schwestern für
ihre langjährig gewährte freundliche Gastfreundschaft in der fast
1000-jährigen ehrwürdigen Klosterkirche.
Wie auch in den letzten Jahren werden wir das Konzert zusam-
men mit den Sängerinnen und Sängern vom Volkschor Ahlsdorf
bestreiten. Auch ihnen gilt unser Dank für die langjährige stets
gewährte zuverlässige Zusammenarbeit auf hohem Niveau, nicht
zuletzt geprägt durch die vertrauensvolle Sangesfreundschaft der
Chöre.

„Der Frühling hat sich eingestellt …“ wird das übergreifende
Thema dieses Tages sein. Unter der musikalischen Leitung von
Herrn K. H. Milde und H. Eisermann werden eine Reihe von
neu einstudierten Volksliedern erklingen, die eine Einstimmung
auf den Frühling und die Schönheiten des Lebens als positiven
Grundgedanken enthalten.

Wir hoffen damit ein kurzweiliges, abwechslungsreiches und
dennoch anspruchsvolles Programm zu bieten, das an die schö-
nen Stunden der vergangenen Konzerte anschließt. Lassen Sie
sich überraschen!
Das Konzert wird am 26.4.2015 um 14:30 Uhr in der Kloster-
kirche Helfta stattfinden.
Dazu möchten wir alle Freunde des mehrstimmigen Chorgesan-
ges recht herzlich einladen.

Vorstand
MC Erdeborn

Kushanku Budoverein
Sie suchen für Ihr Kind (oder für sich selbst)
die geeignete sportliche Betätigung?

Wie wäre es mit dem „Shotokan Karate“?

Grundlegende Körperertüchtigung, verbessern der koordinativen
Fähigkeiten, Selbstbehauptung und Charakterschulung, all dies
sind zentrale Themen, die unser Training umfassen.
Aller Anfang ist natürlich schwer, aber mit Geduld und fachli-
cher Kompetenz machen unsere lizensierten Übungsleiter allen
Interessierten den Einstieg leichter.

Neben dem Training im Brei-
tensport, bieten wir gezielt
auch Training und Lehrgänge
für wettkampfinteressierte Kin-
der und Jugendliche an. Auch
unsere nationalen und interna-
tionalen Wettkampferfolge
können sich sehen lassen.
Um aber bei solchen Events
wie z.B. unsere jährlichen deut-
schen Stilrichtungsmeister-
schaften oder KARATE-
EURO- bzw. WORLD-Cham-
pionships mitmischen zu kön-
nen, muss ein stetiges Training
im Vordergrund stehen.
Bei uns spielt der Zusam-
menhalt im Verein eine große
Rolle. Neben dem Training
stehen Trainingslager, Feri-
enfreizeiten oder Familien-
wochenenden im In- und
Ausland auf dem Programm.
Natürlich richtet sich unser Angebot nicht nur an Kinder und Ju-
gendliche – nein für das KARATE-Training ist niemand zu alt.
Haben Sie keine Scheu, es ist nie zu spät, um mit dem KARA-
TE-Training zu beginnen. Sie werden erleben wie schnell ihre
Fitnesswerte nach oben steigen und sich Ihre koordinativen
Fähigkeiten verbessern.
Sie haben Interesse – dann kommen Sie mit Ihrem Kind (oder
auch allein) zu einer „Schnuppereinheit“ zu uns ins Training.
Immer donnerstags ab 17 Uhr (Kinder - Anfängerkurse) oder
ab 18.15 Uhr (Jugendliche und Erwachsene) in die Turnhalle
der Grund- und Sekundarschule, Kesselstraße 10 in Röblingen
am See.

rechts im Bild:
Vivien Weiselowski, ein „Eigen-
gewächs“ als Zweitplatzierte im
Kumite bei den „1st Afro-Eur-
asia-Championships“ 2013 in
Glasgow
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Kirche
Evangelisches Pfarramt April 2015

Pfarramt Röblingen
Karfreitag 03.04. 10.00 Uhr Gottesdienst für alle

Gemeinden in Stedten
Ostersonntag 05.04. 09.00 Uhr Gottesdienst in Röblingen

10.30 Uhr Gottesdienst in Amsdorf
Ostermontag 06.04. 09.00 Uhr Gottesdienst in Stedten

10.30 Uhr Gottesdienst in Erdeborn
Donnerstag 30.04. 14.00 Uhr Frauenkreis

Evangelisches Pfarramt St. Annen Lutherstadt Eisleben
Karfreitag 03.04. 10.30 Uhr Unterrißdorf Gottesdienst

Ostersonntag 05.04. 09.15 Uhr Unterrißdorf Gottesdienst

Sonntag 19.04. 09.15 Uhr Unterrißdorf Gottesdienst

Kirchspiel Dederstedt - Hedersleben
Gründonnerstag 02.04. 14.00 Uhr Dederstedt Gottesdienst

Ostermontag 06.04. 10.30 Uhr Hedersleben Gottesdienst

Sonntag 12.04. 14.00 Uhr Dederstedt Gottesdienst

Sonntag 26.04. 14.00 Uhr Dederstedt Gottesdienst

Frauenkreis
Mittwoch 01.04. 14.30 Uhr Dederstedt Gemeinderaum

Dienstag 07.04. 14.00 Uhr Hedersleben (Kirche)
ökum. Frauenkreis

Donnerstag 09.04. 14.00 Uhr Neehausen Dorfgemeindehaus

Donnerstag 16.04. 14.00 Uhr Oberrißdorf Gemeinderaum

Mittwoch 29.04. 14.30 Uhr Dederstedt Gemeinderaum

Karsamstag, 04.04. 20.00 Uhr Seeburg Osternacht

Katholische Pfarrei „St. Bruno von Querfurt“

Querfurt-Röblingen-Nebra-Teutschenthal - April 2015

Gottesdienste

Querfurt – Kirche Joh.-Schlaf-Str. 6
Karfreitag 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Samstag 04.04. 21.00 Uhr Osternacht

Ostermontag 09.00 Uhr Hl. Messe

Weißer Sonntag 09.00 Uhr Hl. Messe

3. Ostersonntag 09.00 Uhr Hl. Messe

4. Ostersonntag 09.00 Uhr Hl. Messe

Röblingen – Kirche Alberstedter Str. 2
Gründonnerstag 19.30 Uhr Abendmahlsliturgie

anschl.: Agape
22.00 Uhr Ölbergstunde

Freitag 03.04. 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Sonntag 05.04. 10.30 Uhr Osterhochamt

Montag 06.04. 10.30 Uhr Kindergottesdienst

Samstag 11.04. 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 19.04. 10.30 Uhr Hl. Messe

Samstag 25.04. 18.00 Uhr Vorabendmesse

Nebra – Kapelle Grabenmühlenweg 15

Karfreitag 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Ostern 08.30 Uhr Osterhochamt

Ostermontag 10.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag 12.04. 10.30 Uhr Kindergottesdienst

Samstag 18.04. 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 26.04. 10.30 Uhr Hl. Messe

Gruppenzusammenkünfte

Kleinkindstunde um 15.00 Uhr in Röblingen am 9.4.

Religionsunterricht 1. - 2. Kl. um 15.30 Uhr in Röblingen am 17.4.

Religionsunterricht 4. - 5. Kl. um 15.30 Uhr in Röblingen am 17.4.

Jugendstunde am Mittwoch um 18.00 Uhr in Röblingen

Kolpingfamilie in Röblingen nach eigenem Plan (Aushang)

Frauenkreise um 19.30 Uhr in Röblingen am 9.4. (Paschamahl)

Kreis Wilde Hilde um 9.00 Uhr in Nebra am 9.4.

Seniorennachmittag in Querfurt um 14.00 Uhr am Di, 14.4.

Seniorennachmittag in Röblingen um 14.00 Uhr am Do,16.4.

Kirchenchor in Röblingen um 19.30 Uhr am 14.4.; 28.4.

Kirchenchor in Nebra mittwochs um 19 Uhr nach Absprache

Skatabend in Querfurt um 18.00 Uhr am 24.4.

Besondere Termine
1. Mai um 18 Uhr Eröffnung der Maiandachten, Röblingen

14.-16.5. Faltbootfahrt auf der Unstrut (für Jugendliche,

junge Erwachsene u. alte Knochen)

17. Mai, 15 Uhr Gemeinsame Maiandacht der Gemeinden

anschl. Kaffeetafel

22.5. 19.30 Uhr PGR-Sitzung: in Querfurt

6.6., ab 8 Uhr Arbeitseinsatz in Röblingen zur Vorbereitung

des Gemeindefestes

7.6. um 14.00 Uhr Fronleichnams- und Gemeindefest

in Röblingen

19.-21.6. Fahrt des Kreises „Wilde Hilde“ in den Harz

27./28.6. Familienwochenende in Röblingen

(Veranstalter: Kolping)

13. – 17.7. Jugendfahrt ins Elbsandsteingebirge

20. – 24 .7. Religiöse Kinderwoche in Weißensee

12.9.15 Gemeindeausflug

Anschriften

Kath. Pfarramt, Johannes-Schlaf-Str. 6, 06268 Querfurt

Tel: 034771-24159 - Pfarrer Heinz Werner

Kath. Pfarramt, Alberstedter Str. 2, 06317 Seegebiet ML, OT Röbl.

Tel: 034774-20445 - Gemeindereferentin Verena Krinke

Konto-Nr: 371 000 3910 • BLZ: 800 537 62 (Saalesparkasse)

IBAN: DE67 8005 3762 3710 0039 10 BIC: NOLADE21HAL

e-mail: querfurt.st-bruno@bistum-magdeburg.de

Internet: www.bruno-von-querfurt.de
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zum 60. Geburtstag
03.04. Brigitte Scholz, OT Röblingen am See

06.04. Axel Helling, OT Röblingen am See

08.04. Udo Abel, OT Röblingen am See

12.04. Henry Dietrich, OT Erdeborn

12.04. Hans-Peter Sebastian, OT Röblingen am See

13.04. Hans-Dieter Raase, OT Röblingen am See

14.04. Winfried Ast, OT Röblingen am See

21.04. Horst Günther, OT Erdeborn

21.04. Petra Fröhlich, OT Röblingen am See

22.04. Heidemarie Schulze, OT Stedten

22.04. Gisela Unrau, OT Wansleben am See

26.04. Monika Heier, OT Amsdorf

28.04. Sonja Funke, OT Seeburg

29.04. Rüdiger Göhre, OT Amsdorf

30.04. Klaus-Dieter Waldeck, OT Stedten

zum 65. Geburtstag
04.04. Pál Szatmári, OT Erdeborn

04.04. Annerose Hebell, OT Lüttchendorf

08.04. Brigitte Pelz, OT Röblingen am See

10.04. Gerhard Fräsdorf, OT Erdeborn

13.04. Volkmar Hädicke, OT Röblingen am See

13.04. Edith Löschan, OT Röblingen am See

13.04. Hartmut Mangold, OT Röblingen am See

14.04. Martina Ertel, OT Röblingen am See

16.04. Waltraud Leinung, OT Erdeborn

18.04. Bernd Schmidtke, OT Erdeborn

19.04. Jutta Wangemann, OT Röblingen am See

28.04. Rainer Schubert, OT Wansleben am See

30.04. Rudolf Tietze, OT Stedten

zum 70. Geburtstag
20.04. Reinhard Feuerberg, OT Röblingen am See

zum 75. Geburtstag
02.04. Margitta Goth, OT Lüttchendorf

04.04. Karin Klose, OT Röblingen am See

04.04. Hermann Straubel, OT Wansleben am See

07.04. Wolfgang Meyer, OT Lüttchendorf

08.04. Bernd Rohne, OT Dederstedt

10.04. Erika Schwarz, OT Dederstedt

10.04. Erika Wunder, OT Röblingen am See

12.04. Adelheid Brodalla, OT Röblingen am See

19.04. Ruth Krebs, OT Röblingen am See

19.04. Helga Ziller, OT Stedten

20.04. Adolf Böttger, OT Stedten

20.04. Eva Weidig, OT Wansleben am See

21.04. Hannelore Neubüser, OT Röblingen am See

27.04. Herbert Slominski, OT Lüttchendorf

28.04. Günter Werft, OT Röblingen am See

zum 80. Geburtstag

03.04. Fritz Menzel, OT Erdeborn

03.04. Friedrich Karmann, OT Röblingen am See

08.04. Gerda Hankel, OT Röblingen am See

21.04. Anni Biering, OT Erdeborn

25.04. Hella Englisch, OT Seeburg

28.04. Irmgard Bornemann, OT Aseleben

28.04. Gerda Simchen, OT Stedten

29.04. Horst Strehlow, OT Erdeborn

zum 81. Geburtstag

02.04. Maria-Regina Ebest, OT Röblingen am See

05.04. Anton Wagner, OT Röblingen am See

07.04. Hildegard Pfautsch, OT Röblingen am See

07.04. Irmgard Schäfer, OT Röblingen am See

09.04. Paula Groß, OT Wansleben am See

11.04. Horst Neumann, OT Seeburg

12.04. Anna Teichmann, OT Röblingen am See

14.04. Rita Otto, OT Röblingen am See

zum 82. Geburtstag

08.04. Jaroslav Kraus, OT Wansleben am See

11.04. Ilse Giesen, OT Erdeborn

11.04. Marlies Hohmann, OT Röblingen am See

20.04. Herbert Scholz, OT Wansleben am See

25.04. Horst Lindner, OT Wansleben am See

27.04. Elfriede Bley, OT Röblingen am See

zum 83. Geburtstag

07.04. Emilie Kuban, OT Wansleben am See

08.04. Monika Knöfel, OT Wansleben am See

17.04. Fred Dähnhardt, OT Stedten

21.04. Rosa Rißmann, OT Neehausen

29.04. Rudi West, OT Erdeborn

zum 84. Geburtstag

17.04. Rudolf Partisch, OT Röblingen am See

19.04. Kurt Russau, OT Röblingen am See

23.04. Heinz Walter, OT Wansleben am See

28.04. Irmgard Eckert, OT Dederstedt

zum 85. Geburtstag

01.04. Helga Conrad, OT Röblingen am See

02.04. Herta Protzek, OT Röblingen am See

28.04. Willy Rawald, OT Aseleben

Jubilare der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land
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zum 86. Geburtstag
08.04. Adam Pamer, OT Stedten

13.04. Waldemar Seespeck, OT Lüttchendorf

14.04. Inge Kaiser, OT Wansleben am See

14.04. Dagmar Walter, OT Wansleben am See

27.04. Anneliese Keil, OT Röblingen am See

zum 87. Geburtstag
06.04. Gertrud Zabke, OT Hornburg

11.04. Marta Grabinski, OT Stedten

17.04. Irene Gollnick, OT Wansleben am See

zum 88. Geburtstag
13.04. Gerda Gelbke, OT Röblingen am See

zum 89. Geburtstag
01.04. Maria Denk, OT Röblingen am See

11.04. Irene Martin, OT Wansleben am See

25.04. Margarete Böttcher, OT Röblingen am See

26.04. Anna Böttger, OT Erdeborn

29.04. Erich Scholz, OT Amsdorf

29.04. Karl Grunewald, OT Seeburg

zum 90. Geburtstag
02.04. Sigrid Pötzl, OT Wansleben am See

zum 91. Geburtstag
23.04. Paul Hartkopf, OT Röblingen am See

27.04. Ilse Ernst, OT Wansleben am See

zum 92. Geburtstag
24.04. Ilse Böttcher, OT Röblingen am See

zum 94. Geburtstag
07.04. Martha Röllig, OT Wansleben am See

zum 95. Geburtstag
04.04. Elli Arnold, OT Röblingen am See

weitere Jubilare
Masern-Gefahr nicht unterschätzen
Auch Ältere von „Kinderkrankheit“ betroffen

Angesichts rapide steigender Masernzahlen
in deutschen Großstädten fordert die BAR-
MER GEK die Bevölkerung auf, ihren
Impfstatus zu überprüfen. „Masern sind mitnichten ausschließ-
lich eine Kinderkrankheit. In den vergangenen Jahren erkrankten
nicht nur Kleinkinder, sondern vermehrt auch Ältere. Mehr als
die Hälfte der Masern-Erkrankungen betreffen heute Jugendliche
und Erwachsene“, warnte der Vorstandsvorsitzende der BAR-
MER GEK, Dr. Christoph Straub. Jetzt sei aktiver Impfschutz
angezeigt. Menschen mit unklarem oder unzureichendem Impf-
status sollten schleunigst für eine Auffrischung sorgen.
Masern sind hochansteckend. Selbst über mehrere Meter hinweg
ist eine Ansteckung noch möglich mit teilweise lebensbedrohli-
chen Folgen wie etwa Hirnhautentzündung. Straub: "Die Ma-
sernimpfung ist hochwirksame Prävention. Vor allem Eltern von
Säuglingen sollten geimpft sein." Da Babys frühestens ab neun
Monaten geimpft werden können, entstehe in dieser Zeit eine ge-
fährliche Immunitätslücke. Der Aufruf der BARMER GEK, den
Impfstatus zu prüfen, richtet sich auch an vor 1970 Geborene.
Dieser Personenkreis hat laut Schutzimpfungsrichtlinie keinen
Anspruch auf eine Masernimpfung auf Kassenkosten. Straub ver-
sicherte, dass die BARMER GEK auch für diese Personen die
Kosten übernehme.

Akute Nackenschmerzen
Wärmetherapie nur kurzfristig anwenden

Bei leichten Nackenschmerzen wenden Be-
troffene häufig instinktiv eine Wärmethera-
pie an. Dazu gehören heiße Duschen oder
Bäder, wärmende Pflaster und Wärmesalben. „Generell sollte ei-
ne Wärmetherapie bei Nackenschmerzen nur als vorübergehende
Maßnahme angewendet werden.
Wichtiger ist es, die Ursache für die Schmerzen zu finden, damit
eine langfristige Besserung erreicht werden kann“, so Dr. Ursula
Marschall, leitende Medizinerin der BARMER GEK. Wenn die
Schmerzen über einen längeren Zeitraum andauern oder zusätz-
lich ein Kribbeln in den Fingern auftritt, kann dies ein Hinweis
auf eine Nervenbeteiligung sein, und ein Arzt sollte zu Rate ge-
zogen werden.
Beschwerden dauerhaft beseitigen. Ein Besuch beim Arzt kann
auch dabei helfen, Gründe für häufige Nackenschmerzen und ei-
ne geeignete Therapie zu finden. „Verspannungen im Nacken
sind oft das Resultat von einem langen Verharren in einer Fehl-
haltung, von einseitigen Bewegungen oder ungewohnten Belas-
tungen der Muskulatur“, so Marschall. Aber auch Stress und psy-
chische Belastungen können die Verspannungen zusätzlich ver-
stärken. Um die Beschwerden dauerhaft zu lindern, sollten Be-
troffene sich regelmäßig bewegen und die Muskeln im Schulter-
und Nackenbereich trainieren. Da häufig das falsche Sitzen am
Arbeitsplatz eine Ursache für Nackenschmerzen sein kann, emp-
fiehlt die Medizinerin, Schreibtischstuhl, Bildschirmanordnung
und Arbeitsplatzeinrichtung von einem Experten für Arbeits-
platzgesundheit überprüfen zu lassen.
Kommt Stress als Belastung hinzu, kann das Erlernen von Ent-
spannungstechniken hilfreich sein.
Informationen zu Entspannungstechniken und geeigneten Kursen
unter: www.barmer-gek.de/103329

Sonstiges


